
Gestalten Sie mit uns  
die Zukunft von St. Clemens

Kirchbau- und Förderverein  
Propsteikirche Basilika St. Clemens e. V. 



Zukunft würdigt Geschichte  
300 Jahre St. Clemens 1718-2018

Seit nunmehr nahezu 300 Jahren ist St. Clemens die 
Haupt- und Mutterkirche der Katholischen Kirche in 
 Hannover.

Als weithin sichtbares Zentrum der  katholischen 
Kirche steht St. Clemens an der „Straße der  Toleranz“. 
Mit den evangelischen Gotteshäusern  Marktkirche 
St.  Georgii et Jacobi und der Neustädter Hof- und 
Stadtkirche  St.  Johannis steht sie ebenso im 
 ökumenischen Dialog wie mit der  reformierten 
Kirche. Bis 1938 stand auch die jüdische Synagoge in 
ihrer unmittelbaren Nachbarschaft.

Die Propsteikirche Basilika St. Clemens wurde als 
erstes katholisches Gotteshaus in Hannover nach der 
Reformation im Jahre 1718 geweiht. Nach ihrer Zer-
störung im  Oktober 1943 wurde sie ausdrücklich als 
Zeichen der Hoffnung für die Stadt  Hannover wieder 
aufgebaut und 1957 eingeweiht. St. Clemens ist die 
nördlichste Kirche in Europa in venezianischer Barock-
architektur. Ihre grüne  Kuppel ist an vielen Stellen in 
der Stadt sichtbar. 

Innenraum bis zur Zerstörung



Mit ihrer besonderen Geschichte steht St.  Clemens 
seit Anbeginn für ein  gedeihliches Miteinander von 
Religionsgemein schaften und Kulturen. Über die 
wechselvollen  Jahrhunderte blieb sie immer ein 
Platz der  gelebten  Ökumene, der Gottesbegegnung 
und der  gelebten  Solidarität mit den Armen und 
 Suchenden.

Zukunft würdigt Geschichte! 
Damit die Basilika St. Clemens auch heute für 
 Gläubige, Suchende und Arme Hoffnung  spenden 
und Heimat sein kann, müssen wir  dieser traditions-
reichen Kirche ihren Platz in unserer  modernen 
 Gesellschaft neu erschließen.

Lassen Sie uns gemeinsam die Basilika in diese 
 Zukunft begleiten. 

Der Kirchenraum und die Krypta haben einen 
 erheblichen Sanierungs- und Reparaturbedarf. 
Die vielfältigen Veränderungen, die dieses Gottes-
haus seit seinem Wiederaufbau nach dem Zweiten 
 Weltkrieg erfahren hat, spiegeln den Wandel der 
Kirche wider. Die künstlerische und liturgische 
Innenraumgestaltung soll mit einem neuen, durch-

Innenraum heute



gängigen Konzept in eine  stimmige Gesamtform 
gebracht werden. Durch eine behutsame bauliche 
 Umgestaltung des Altarbereichs wird die christliche 
Gemeinschaft  gestärkt und Raum für Begegnung 
und gegenseitiges Verständnis geschaffen. Unter 
 Würdigung ihrer historischen Bedeutung soll diese 
Kirche ein zukunftsfähiges Gesicht  bekommen. 

Der Kirchbau- und Förderverein  Propsteikirche 
 Basilika St. Clemens e. V. möchte diese dem Geist 
von St. Clemens  entsprechende künstlerisch- 
liturgische Neugestaltung  ermöglichen. 

Werden Sie Mitglied im Kirchbau- und Förder verein 
Propsteikirche Basilika St. Clemens e. V. und ge-
stalten Sie mit uns die Zukunft dieser  einzigartigen 
Kirche in der Stadt Hannover.

Cora-Jeanette Hermenau Dr. Katja Lembke
Vereinsvorsitzende 2. Vorsitzende

Propst Martin Tenge Alfred Sander
Regionaldechant Schatzmeister





Kirchbau- und Förderverein  
Propsteikirche Basilika St. Clemens e. V. 

Goethestr. 33 • 30169 Hannover  
Telefon +49 511 16405 30 • Fax +49 511 16405 52

VR 202072 • Amtsgericht Hannover 

E-Mail: vorstand@foerderverein-basilika-st-clemens.de  
Internet: www.foerderverein-basilika-st-clemens.de

Vorstand: Cora-Jeanette Hermenau  (Vorsitzende)  
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BASILIKA ST. CLEMENS
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